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1. geltungsbereich 

 

nachstehende verkaufs- und lieferbedingungen gelten für alle rechtsbeziehungen 

zwischen der reinhöfer electronic gmbh, vertr. d. d. geschäftsführer frank meyer, rudolf-

breitscheid-straße 44, 04610 meuselwitz, tel.: 0 34 48 / 24 06, eingetragen im handelsregister 

des amtsgerichtes jena unter hrb 511049, umsatzsteuer-identifikationsnummer: 

de295348162, nachfolgend verkäufer genannt, und ihren nachstehend käufer genannten 

kunden. 

 

abweichende vereinbarungen, insbesondere widersprechende geschäftsbedingungen 

des käufers sind nur mit ausdrücklicher schriftlicher zustimmung des verkäufers wirksam. 

 

 

2. vertragsabschluss 

 

angebote des verkäufers sind freibleibend und stellen keine lieferzusage dar. lieferverträge 

bedürfen zu ihrer wirksamkeit der bestätigung des verkäufers. der verkäufer behält sich vor, 

konstruktionen und formen bis zu lieferung zu ändern. durch diesen vertrag wird der 

verkauf von waren und dienstleistungen des verkäufers geregelt. soweit der vertrag über 

den onlineshop des verkäufers geschlossen wird, wird wegen der details des jeweiligen 

angebotes insbesondere auf die produktbeschreibung der angebotsseite verwiesen. der 

vertrag kommt im elektronischen geschäftsverkehr über das shopsystem oder über andere 

fernkommunikationsmittel, wie telefon und e-mail, zustande. dabei stellen die 

dargestellten angebote eine unverbindliche aufforderung zur abgabe eines angebotes 

durch die kundenbestellung dar, das der verkäufer dann annehmen kann. erst mit der 

zusendung einer auftragsbestätigung kommt der vertrag zustande. eine automatisch 

erstellte und versandte bestellbestätigung stellt dabei noch keine rechtsverbindliche 
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erklärung dar. der vertrag kommt auch durch die zusendung der ware oder erbringung 

der dienstleistung zustande. 

 

 

3. eigentumsvorbehalt 

 

alle kaufgegenstände bleiben bis zur vollständigen bezahlung sämtlicher forderungen des 

verkäufers gegen den käufer, ohne rücksicht auf deren rechtgrund und fälligkeit, 

eigentum des verkäufers, auch wenn zahlungen für besonders bezeichnete forderungen 

geleistet werden. 

 

soweit der käufer den vertrag nicht als verbraucher, sondern als unternehmer schließt 

(dabei ist unternehmer jede natürliche oder jede juristische person oder eine rechtsfähige 

personengesellschaft, die bei abschluss eines rechtsgeschäftes in ausübung ihrer 

gewerblichen oder selbständigen beruflichen tätigkeit handelt) gilt darüber hinaus 

folgendes: 

 

der eigentumsvorbehalt gilt insbesondere dann auch zur sicherung aller forderungen, die 

im zusammenhang mit dem verkaufsgegenstand stehen (z.b. forderungen aus 

instandsetzung, ersatzteil- und zubehörlieferungen) sowie zur sicherung aller forderungen 

des verkäufers aus abschlüssen mit anderen, dem käufer gehörenden oder mit ihm durch 

beteiligung verbundenen unternehmen. 

 

bei laufender rechnung gilt das vorbehaltene eigentum als sicherung für die 

saldoforderung des verkäufers. die ursprünglich für jeden abschluss vereinbarten 

zahlungsabsprachen sind für die saldohaftung bestimmend. 

 

die gefahr des unterganges, der abnutzung oder der beschädigung des 

kaufgegenstandes während der dauer des eigentumsvorbehaltes trägt der käufer. 

 

während der dauer des eigentumsvorbehaltes ist der kaufgegenstand zum neuwert unter 

einbeziehung jeglichen transportrisikos gegen vollkasko und haftpflicht zu versichern und 

zwar mit der maßgabe, dass die rechte aus der versicherung dem verkäufer zustehen. alle 

ansprüche des käufers aus dem versicherungsvertrag werden hiermit schon jetzt an den 

verkäufer abgetreten. versicherungsleistungen sind in vollem umfang für die 

wiederinstandsetzung des kaufgegenstandes zu verwenden. 

 

der käufer ist zur verarbeitung eines gelieferten kaufgegenstandes im rahmen seines 

ordnungsgemäßen geschäftsbetriebes berechtigt. soweit durch die verarbeitung das 

eigentum an dem kaufgegenstand untergeht, überträgt der käufer dem verkäufer schon 

jetzt zur sicherung des eigentumsvorbehaltes das eigentum an dem durch die 

verarbeitung entstehenden gegenstand. der käufer ist verpflichtet, den durch die 

verarbeitung entstehenden gegenstand für den verkäufer unentgeltlich zu verwahren. 

 

der käufer ist zur weiterveräußerung des gelieferten kaufgegenstandes oder des aus der 

verarbeitung entstehenden gegenstandes jederzeit widerruflich im rahmen seines 

ordnungsgemäßen geschäftsbetriebes berechtigt. der käufer tritt dem verkäufer schon 

jetzt alle ihm aus der weiterveräußerung und der geschäftsbeziehung zu seinen 

abnehmern im zusammenhang mit der weiterveräußerung zustehende forderung mit allen 

nebenrechten ab. die abgetretenen forderungen dienen der sicherung des 

eigentumsvorbehaltes. zu anderen verfügungen über die vorbehaltsware oder über die 

an den verkäufer abgetretenen forderungen ist der käufer nicht befugt. er hat den 
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verkäufer jede beeinträchtigung der rechte an dem im eigentum des verkäufers 

entstehenden kaufgegenstand unverzüglich mitzuteilen. der käufer hat die kosten aller 

maßnahmen zur freistellung des dem verkäufer sicherungsübereigneten gegenstandes 

von rechten dritter zu tragen. 

 

übersteigt der wert der dem verkäufer abgetretenen forderungen dessen forderungen 

gegenüber dem käufer um mehr als 25 %, so ist der verkäufer auf verlangen des käufers 

insoweit zur rückübertragung verpflichtet. 

 

 

4. nichtverfügbarkeit der leistung 

 

der verkäufer behält sich vor, im falle der nichtverfügbarkeit der versprochenen leistung 

diese nicht zu erbringen. in diesem fall wird er den käufer unverzüglich informieren und 

geleistete zahlungen zurückerstatten. 

 

 

5. preise, versandkosten, rücksendekosten 

 

auf der endverbraucherplattform 

alle preise sind endpreise und enthalten die gesetzliche umsatzsteuer. neben den 

endpreisen fallen je nach versandart weitere kosten an, die vor versendung der bestellung 

angezeigt werden. 

 

auf der geschäftskundenplattform 

alle preise sind nettopreise. die gesetzliche umsatzsteuer wird mit rechnung ausgewiesen 

und ist vom käufer zu tragen. neben den endpreisen fallen je nach versandart weitere 

kosten an, die vor versendung der bestellung angezeigt werden. 

 

besteht ein widerrufsrecht und wird von diesem gebrauch gemacht, trägt der kunde die 

kosten der rücksendung. 

 

ist der kunde verbraucher, trägt das versandrisiko der verkäufer. 

 

bei der gesonderten vereinbarung zollfreier preise hat der käufer dem verkäufer die 

erforderlichen zolldokumente zu übersenden. kommt der käufer dieser verpflichtung nicht 

nach oder stellt sich aus anderen gründen nachträglich heraus, dass die ware nicht zollfrei 

eingeführt werden konnte, so haftete gegenüber dem verkäufer dafür der käufer bzw. der 

aussteller der zollfreiheitserklärung. 

 

 

6. zahlungsmodalitäten 

 

der kunde kann die zahlung per lastschrifteinzug, kreditkarte, nachnahme, auf rechnung, 

vorabüberweisung oder zahlungsdienstleister (paypal) vornehmen. die zahlung auf 

rechnung ist für neukunden bei der ersten bestellung nur bis zu einem warenbestellwert 

von € 100,00 möglich. die zahlung des kaufpreises ist unmittelbar mit dem vertragsschluss 

fällig. 

 

der rechnungsbetrag ist nach zugang der rechnung, die alle angaben für die überweisung 

enthält, auf das dort angegebene konto zu überweisen. 
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bei nutzung des lastschriftverfahrens zieht der verkäufer den rechnungsbetrag auf 

grundlage der erteilten einzugsermächtigung von dem vom kunden angegebenen konto 

ein. 

 

bei lieferung gegen nachnahme wird der nachnahmebetrag bei zustellung bar an den 

zusteller gezahlt, wobei der zusteller eine nachnahmegebühr erhebt. 

 

bei verwendung eines zahlungsdienstleisters ermöglicht es dieser dem verkäufer und dem 

käufer die zahlung untereinander abzuwickeln. dabei leitet der zahlungsdienstleister die 

zahlung des kunden an den verkäufer weiter. weitere informationen erhalten sie auf der 

internetseite des jeweiligen zahlungsdienstleisters. 

 

der rechnungsbetrag kann auch in den geschäftsräumen des verkäufers zu den üblichen 

bürozeiten in bar gezahlt werden. 

 

bei zahlung über kreditkarte muss der käufer der karteninhaber sein. die belastung der 

kreditkarte erfolgt nach versandt der ware. 

der käufer ist verpflichtet, innerhalb von 14 tagen nach erhalt der rechnung den 

ausgewiesenen betrag auf das auf der rechnung angegebene konto einzuzahlen oder zu 

überweisen. 

 

die zahlung ist ab rechnungsdatum ohne abzug fällig. nach ablauf der zahlungsfrist, die 

somit kalendermäßig bestimmt ist, kommt der käufer auch ohne mahnung in verzug. 

 

ein zurückbehaltungsrecht des käufers, welches nicht auf demselben vertragsverhältnis 

beruht, wird ausgeschlossen. die aufrechnung mit forderungen des käufers ist 

ausgeschlossen, es sein denn, diese sind unbestritten oder rechtskräftig festgestellt. 

 

 

7. haftung 

 

der verkäufer haftet für sachmängel nach den hierfür geltenden gesetzlichen vorschriften, 

insbesondere § 434 ff bgb. gegenüber unternehmern beträgt die gewährleistungsfrist auf 

vom verkäufer gelieferte sachen 12 monate. eine zusätzliche garantie besteht bei dem 

vom verkäufer gelieferten waren nur, wenn diese ausdrücklich in der auftragsbestätigung 

zu dem jeweiligen artikel abgegeben wurde. 

 

im übrigen garantiert der verkäufer die fehlerfreiheit des kaufgegenstandes in werkstoff 

und werkarbeit entsprechend den technischen spezifikationen durch den käufer, jedoch 

nicht die eignung des kaufgegenstandes zu einem bestimmten zweck. dies zu prüfen und 

zu entscheiden ist allein sache des käufers. geringfügige abweichungen von den 

spezifikationen des käufers sowie technische änderungen, die die gebrauchsfähigkeit des 

verkaufsgegenstandes nicht wesentlich beeinträchtigen, stellen keine mängel im sinne 

dieser gewährleistungsvorschriften dar. 

 

der verkäufer leistet für mängel, die bei gefahrübergang auf den käufer vorhanden 

waren, gewähr, indem er zunächst nach eigener wahl unentgeltlich den kaufgegenstand 

nachbessert oder mangelfreie ware nachliefert. die kosten von nachbesserung und 

nachlieferung gehen zu lasten des verkäufers. lässt sich der mangel durch nachbesserung 

oder nachlieferung nicht beheben, so ist der käufer nach seiner wahl zur minderung des 

kaufpreises oder zur wandlung berechtigt. 
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ist der käufer kaufmann im sinne des handelsgesetzbuches, ist er verpflichtet, den 

kaufgegenstand unverzüglich nach ablieferung durch den verkäufer zu untersuchen und 

gegenüber dem verkäufer etwaige mängel innerhalb von 8 tagen nach lieferung des 

kaufgegenstandes (beim verkäufer eintreffend) schriftlich zu rügen. die versäumung einer 

fristgemäßen mängelrüge durch einen kaufmännischen käufer hat den verlust der 

entsprechenden gewährleistungsansprüche zur folge. 

 

der verkäufer ist zur nachbesserung oder nachlieferung nicht verpflichtet, solange der 

käufer seine vertragspflichten nicht ordnungsgemäß erfüllt hat. 

 

für gebrauchte ware wird keine gewährleistung übernommen. 

 

 

8. schadenersatz 

 

der verkäufer haftet nicht für schäden, die durch eine entfernung der vom verkäufer 

vorgesehenen schutzvorrichtungen oder sicherungen oder der mangelhaften ersatz am 

kaufgegenstand selbst sowie personen oder anderen gegenständen verursacht werden. 

 

ansprüche des kunden auf schadenersatz sind ausgeschlossen. hiervon ausgenommen 

sind schadenersatzansprüche des kunden aus der verletzung des lebens, des körpers, der 

gesundheit oder aus der verletzung wesentlicher vertragspflichten (kardinalpflichten) 

sowie die haftung für sonstige schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 

pflichtverletzung des verkäufers, seiner gesetzlichen vertreter oder erfüllungsgehilfen 

beruhen. wesentliche vertragspflichten sind solche, deren erfüllung zur erreichung des ziels 

des vertrages notwendig sind. 

 

bei der verletzung wesentlicher vertragspflichten haftet der verkäufer nur auf den 

vertragstypischen, vorhersehbaren schaden, wenn dieser einfach fahrlässig verursacht 

wurde, es sei denn, es handelt sich um schadenersatzansprüche des käufers aus einer 

verletzung des lebens, des körpers und der gesundheit. 

 

die vorstehenden einschränkungen geltend auch zugunsten der gesetzlichen vertreter 

und erfüllungsgehilfen des verkäufers, wenn ansprüche direkt gegen diese geltend 

gemacht werden. 

 

die vorschriften des produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt. 

 

 

9. widerrufsbelehrung 

 

verbraucher haben bei abschluss eines fernabsatzgeschäftes grundsätzlich ein 

gesetzliches widerrufsrecht über das der verkäufer nach maßgabe des gesetzlichen 

musters nachfolgend informiert. die ausnahmen vom widerrufsrecht sind unter buchstabe 

b geregelt. unter buchstabe c findet sich ein muster-widerrufsformular. 

 

a. widerrufsrecht 

sie haben das recht, binnen 14 tagen ohne angaben von gründen diesen vertrag zu 

widerrufen. 

 

die widerrufsfrist beträgt 14 tage ab dem tag, an dem sie oder ein von ihnen 

benannter dritter, der nicht beförderer ist, die ware in besitz genommen haben. um ihr 
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widerrufsrecht auszuüben, müssen sie dem verkäufer mittels einer eindeutigen 

erklärung (z.b. ein mit der post versandter brief, telefax oder e-mail) über ihren 

entschluss, den vertrag zu widerrufen, informieren. sie können dafür das beigefügte 

musterwiderrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

 

zur wahrung der widerrufsfrist reicht es aus, dass sie die mitteilung über die ausübung 

des widerrufsrechtes vor ablauf der widerrufsfrist absenden. 

 

b. folgen des widerrufes 

wenn sie diesen vertrag widerrufen, haben wir ihnen alle zahlungen, die wir von ihnen 

erhalten haben, einschließlich der lieferkosten (mit ausnahme der zusätzlichen kosten, 

die sich daraus ergeben, dass sie eine andere art der lieferung als die von uns 

angebotene, günstige standardlieferung gewählt haben) unverzüglich und spätestens 

binnen 14 tagen ab dem tag zurückzuzahlen, an dem die mitteilung des widerrufes 

des vertrages bei uns eingegangen ist. für diese rückzahlung verwenden wir das 

gleiche zahlungsmittel, das sie bei der ursprünglichen transaktion eingesetzt haben, es 

sei denn, mit ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart. in keinem fall 

werden ihnen wegen dieser rückzahlung entgelte berechnet. 

 

wir können die rückzahlung verweigern, bis wir die ware wieder zurück erhalten haben 

oder bis sie den nachweis erbracht haben, dass sie die ware zurückgesandt haben, je 

nachdem, welches der frühere zeitpunkt ist. sie haben die waren unverzüglich und in 

jedem fall spätestens binnen 14 tagen ab dem tag, an dem sie uns über den widerruf 

dieses vertrages unterrichten, an uns zurück zu senden oder zu übergeben. die frist ist 

gewahrt, wenn sie die waren vor ablauf der frist von 14 tagen absenden. 

 

sie tragen die unmittelbaren kosten der rücksendung der waren. sie müssen für einen 

etwaigen wertverlust der waren nur aufkommen, wenn dieser wertverlust auf einen zur 

prüfung der beschaffenheit, eigenschaften und funktionsweise der waren nicht 

notwendigen umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 

 

das widerrufsrecht besteht nicht bei verträgen zur lieferung von ton- und 

videoaufnahmen oder computersoftware in einer versiegelten packung, wenn die 

versiegelung nach der lieferung entfernt wurde. 

über das muster-widerrufsformular informiert der verkäufer nach der gesetzlichen 

regelung wie folgt: 

 

c. muster-widerrufsformular 

 

 (wenn sie den vertrag widerrufen wollen, dann füllen sie bitte dieses formular aus und 

senden sie es zurück.) 

 

- an reinhöfer electronic gmbh; postfach 329; 04607 meuselwitz: 

– hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen vertrag über den 

   kauf der folgenden waren (*)/ die erbringung der folgenden dienstleistung (*) 

– bestellt am (*)/erhalten am (*) 

– name des/der verbraucher(s) 

– anschrift des/der verbraucher(s) 

– unterschrift des/der verbraucher(s) (nur bei mitteilung auf papier) 

– datum 

(*) unzutreffendes streichen 
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10. hinweise zur datenverarbeitung 

der verkäufer erhebt im rahmen der abwicklung von verträgen daten des kunden. er 

beachtet dabei insbesondere die vorschriften des bundesdatenschutzgesetzes und des 

telemediengesetzes. ohne einwilligung des käufers wird der verkäufer bestands- und 

nutzungsdaten des käufers nur erheben, verarbeiten oder nutzen, soweit dies für die 

abwicklung des vertragsverhältnisses und für die inanspruchnahme und abrechnung von 

telemedien erforderlich ist. 

 

ohne die einwilligung des kunden wird der verkäufer daten des kunden nicht für zwecke 

der werbung, markt- oder meinungsforschung nutzen. 

 

der kunde hat jederzeit die möglichkeit, die von ihm gespeicherten daten unter dem 

button “meine daten“ in seinem profil abzurufen, diese zu ändern oder zu löschen. im 

übrigen wird in bezug auf einwilligungen des kunden und weitere informationen zur 

datenerhebung, -verarbeitung und -nutzung auf die datenschutzerklärung verwiesen, die 

auf der website des verkäufers jederzeit über den button “datenschutz“ in druckbarer form 

abrufbar ist. 

 

 

11. schlussbestimmungen 

 

auf verträge zwischen dem verkäufer und dem käufer findet das recht der bundesrepublik 

deutschland unter ausschluss des un-kaufrechts anwendung. 

 

sofern es sich beim kunden um einen kaufmann, eine juristische person des öffentlichen 

rechts oder um ein öffentlich-rechtliches sondervermögen handelt, ist gerichtsstand für 

alle streitigkeiten aus vertragsverhältnissen zwischen dem käufer und dem verkäufer der 

sitz des verkäufers. 

 

der vertrag bleibt auch bei rechtlicher unwirksamkeit einzelner punkte in seinen übrigen 

teilen verbindlich. anstelle der unwirksamen punkte treten, soweit vorhanden, die 

gesetzlichen vorschriften. soweit dies für eine vertragspartei eine unzumutbare härte 

darstellen würde, wird der vertrag jedoch im ganzen unwirksam. 


